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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 39.
Freitag, den 18. Februar 1881.

Nr. 595.

^0sl. ün ^ 'V ' l l e mit dcm Gehalt«, von
in 300 fl.

Dir New r l ^ ^rlrd'N"Nss gssommcn.
° " ^ n V« ,s/ ^ / ' " dicsc oder bei einem
" ° h a b e n ? ^ l " " ^ ' "ledinte Amtsdieners^

?"ch»°eis mc. ! . ^ " " ' « belegten Ersuche unter
W°>chen' ^ " . ^ " " n i s der beiden Landeß.

° ^ v o r H , < 12. M ä r z 18« 1 hier-

^ ° u f ' d a s ' V / 7 ^ ^ ^ Milit«rbe>verber wer-
" " d ' t V ^ , ^ " " " l» . April 1872, Z.60.

^ A g e ^
«°Mt ' , "? . " . ^ b r u ° r 1 8 8 1 .

' ^ A , ^""besgerichts-VsiiNdium.

(840—2) GeriHt«lläjunelenftetle. Nr. 431.
Vei dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee ist

eine Gerichtsadjunctcnstclle mit den system»
mäßigen Bezügen der IX. Nangsllasse in Er»
ledignng gelummen.

Die Bewerber um diese oder um eine
eventuell bei einem andern Bezirksgerichte in
Erledigung sommende Adjimctenstclle haben
ihre gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisung
der Kenntnis der deutschen und slovenischcn
Sprache in Wort und Schrift im vorschrists»
mäßigen Wege

b i s 4. M ä r z 1681
Hieramts einzubringen.

Nudolsswcrt, am 13. Februar 1881,
tt. l . KreiSgerichts'Priisidium.

^755-3) HunämaHun«. Nr. 640.

Vom l, t. Bezirksgerichte Sittich wird hie«
niit bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Katastralgcmeindc Sittich

am 2 1 . Feb rua r 1881
beginnen.

Es werden daher alle jene Peisonen, welche
an der Ermittlung der BesitzveiHältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gcrichtslauzlei des gc-
fertigten l, l, Bezirksgerichtes zu erscheinen und
alle« zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8. Fc<
bruar 1881. ° " ^ " ' "

(816-3) Nr. 211

Kundmachung.
Die p. l . Vinlommensteuerpftichtigeu

in Laibach werden mii Vezua auf die
im «,'ltsblatie der „Laibacher Heiinng"
vom l« . ssänner d. I . verössenilichte dies«
amtliche Kundmachung ddto. 3. Jänner
1«»1, I . 7, nochmals ausaefordert, die
vorschriftsmähig verfassten Gintommen-
steuervclcnntnisse pro 1««I nurmehr
längstend

b is 2ft. F e b r u a r d. I .
anher zu überreichen, widrigens sie sich
die Kolgen des tz 32 nnd 33 deö Vintom»
mensteuervatenteö selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach, am i« . Februar I8» I .
K. k. Steuer-Localcommission.

A n z e i g e b l a t t .
( 3 i z l ^ "

^ . Nr. 1185.

«-.dtn^^nnneruna
b°rf Nr ^ ^ ° l o b i i von Amtmann«.

Vom' , "'bllannten Aufenthaltes.
l°ild dem ^ ^ ^ " i c h t e Mottl ing
^ l ° b G , ^ ""bekannt w° befindlichen
h!e'ni ler i?^°nUmtmannsdorfNr13

^ericht^^, "'ber denselben bei diesem
b'e l̂clae "'Sepachcr "on Semitsch
H.N85 ^ p / ^ . ^ l . Jänner 1881.

> ° r d . , e t ^ ^ ^ ^
°̂sten h " "ub auf s^e Gefahr nnl>

"'llschalsC,.^.^""n (öustersiö von Se-
"l t de.n ^ ° r uci acwm bestellt wurde
!^ "scheiß, er zu rechter Zeit selbst
^chwäitrr . ^ " ^ einen anderen
^enn„,l)°s stellen und diesem Ge.
bshelfe a.,^ '^" macheu nder seine Rechts-
, ' l Ha»d ?., " " benannten Curator an
^ ° u s e " N ^ " h°be. widrigens er
^ „ selbs. I. . ""bsaumuiia entstehenden
, ft. t Ube,zumcsscn ^ben werde.
3^ar M " ' ^ ^ ^^lllng. am

^Wai^ ^ l - 2952.

? M Feilbietung.
^"bach^^dt. .deleg. Bezirksgerichte
k^ l l ichenN !'" Nachhange zum dies-
g, 21 ^Mn Edictc vom 5. Oktober 1880.
^ " t e ^ e ' N ' b e k a u n t gegeben, dass

^Uich auf ^ ^ ? Nepöe gehörigen, qe-
^ l ' N r l / ^ / I aeschähtenßtealität

^ " ^ 7 e b U 7 ? ^ ^ ^ ^ ^

^"en 3 i . l , ^ Fellbietung mlt dem
^LaibaH ^"ge geschritten wird.

^ ^ Nr. 395.

lMtenversteigerung.
'̂ lz lvj^ l- l. Bezirksgerichte Illyr.'Fel-

Esc», ,"anut gemacht:
' " ^ 3 s ^ " suchen desk. l. Steuer.

^ dnn ^ ' ^ b'e executive Versteigerung
^ eZ°W'n Celln von Tominje

^ M e n N^! ' / gerichtlich auf 1580 fl.
^"es ^ ^ « l t ä t im Grundbuche des
3 bnn N ' "b Urb.-Nr. 10 wegen
s>'ber i«N"^"'sweise vom 14len
^be>vll l i^ lchuldigen 41 fi. 11 kr.
^lah«," " nnd hlezu drei Feilbletung«.

u'". und zwar die erste auf den

''"°.«.°»«^..»°r,.

^ " l i l t ^ . " n e t worden, dass die Pfand-
der «rsten ^ d zmittn Heil-

bletung nur um oder über dem Schähungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die öicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Hauben
der LicltatlonScommisston zu erlegen hat,
sowie das EHiitzungsprotololl und der
Grundbuchßextracl können in dcr dies
gerichtlichen Regislraluv eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Illyr,-Felslriz. am
18. Jänner 188l.

(566—3) Nr. 376.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l.k. Bezirksgerichte Illyr.'Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des l . t. Steuer-
amtes Heistriz die exec. Versteigerung der
dem Josef Grahar voll Smerje Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 2050 fl. ge»
schätzten Realität im Gnmdbuche deS
OuteS Mühlhofcn äud Urb.'Nr. 99 wegen
aus dem RückstandSauSwelse vom 8. April
1880 schuldigen 86 f l . 25'/,. lr. s. A. be.
williget und hiezu drei Feilbictungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit den» Anhange angcord,
nct worde», dass die Pfandrcalltät bei
dlcscr Feilbictung auch unter dem Schä-
tzungswert hinlangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadlum zu Handen der
Licltalionscommission zu erlegen hat, sowie
daö Schätzungöprototoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Reglstratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Illyr.'Fclstriz, an,
17. Jänner 1881.

( 7 0 7 - 3 ) Nr. 540.

Efcc. Rcalitätenverlauf.
Die im Grundbuche dcr Ealastral«

gemeinde Zastava 8ud Einlage Nr. 1 vor-
kommende, anf Johann Kraöovec in Za»
stava Nr. 2 vergewährtc, gerichtlich auf
1349 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen deS Heirn Josef Müller von
Tscherncnlbl, zur Einbringung der Forderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
27. Juni 1874, Z. 4942, pr. 300 fl.
0. W. j . A., am

1 1 . M ä r z und
22. A p r i l

um ober über dem Schätzungswert und am
13. M a i 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags'
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOprocentlgen Vadlums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernemvl, am
1. Februar 1881.

( 7 2 9 - 3 ) Nr. 26,249.

Executive
Realitäten-Vcrstciqerung.

Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. l. Finanz-
Procuratur für Kram die cxec. Versteige-
rung der den Matthäus und Maria
Rungcr von Verbleue Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 400 f l . geschätzten Realität
Einl.«Nr. 329 ad Sonncgg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,!
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundliuchscxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 30. November 1880.

(728—3) Nr. 23,089.

Executive
Nealitätenverstcigerlmg.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur in Laibach (noin. des hohen
k. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dcm Anton Kavöic' von Verbleue gehö-
rigen, gerichtlich auf 810 f l . geschätzten
Realität Einl.-Nr. 309 k6 Sonncgg be-
willigt und hiezu drei Feilbictuugs-Tag'
satzungcn, und zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf deu

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge«
machtem Anbote ein Ivvroc. Vadium zu
Handen der Licitationscommifsion zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsvrotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . städt. - beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Oktober 1S80.

(726—3) Nr. 24,454.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. stäot.-oelrg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Fi>
nanzprocuratur (iwm. des h. k. l. Aerars)
die cxec. Versteigerung der dem Georg
Austcrsic' von Seeoois Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 527U f l . geschätzten Rca»
lität Nr. 353 kä Sonnegg bewilligt und
hiezu dici Feilbietungs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2, A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlei des k. l . städt.-deleg.
Bezirksgerichtes mit dliu Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder übcr drm Schä-
tznngswnt, bci der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben hintangegebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitcmt vor gemach'
trm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han^
den der Licitationtzcummission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grmidbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. November 1880.
" ( 4 4 3 - 3 ) Nr. 8650.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainvuig
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Sicherl von Malavas Nr. Itz die executive
Nclicilalions Versteigerung dcr dem Franz
Sichcrl g»hörig gewesenen, von Maria
Bajzerl von Oberfeichting um den Meist»
bot von 2635 fl. erstandenen, gerichtlich
auf 1407 geschätzten Realität kud Urb.«
Nr. 2200 a<1 Herrschaft Lack, »ud Url,.-
Nr. 77 üä Kirche Millerfeichling und
Grundbuchs-Nr. 49, des k. l. Bezirks-
gerichte« Krainburg bewilliget und hiezu
eine Fcilbictungs'Tagsatzung, und zwar
anf den

4. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Oerichtslanzlci mit dcm Anhange angeordnet
worden. dasS die Pfandrealiläl bei dieser
Feilbielung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegcben werden.

Die LicllationSbedingmsse. wornach
insbesondere jederLicitanl vorgemachtem
Anbote ein Kiproc. Vadlum zu Handen
drr ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Gnmdbuchsexlract können in der dies»
gn-ichlllchen Registrat.ir emgchhen werden.

K. k. Vlzivlbgerich! Kramburg, am
19. Dezemw 1880.
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(641—3) Nr, 90.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ferdinand

Kralj von Domschale dem unbekannt wo
befindlichen Franz Igl ic von dort Herr
Matthäus Ianezic, Gemeindevorsteher von
Domschale, zum Curator uä actum auf-
gestellt und ihm der diesgerichtliche Grund-
buchsbescheid vom 15. Ma i 1880, Z . 3301,
für denselben zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am löten
Jänner 1681.

( 5 9 9 - 3 ) Nr. 10.440.

Reassumimmg
ezecutiver Feilbietungen.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmartt die Neas«
lumierung der mit dem Bescheide vom
18. Oltober 1878, Z. 8422, auf den
,7. Jänner, 17. Februar und 17. März
1879 angeordnet gewesenen, sohin aber
Merten exec. Feilbietungen der dem Tho-
mas Sterl« von <vmarla gehörigen Rea»
lität 3ud Urb.'Nr. 142, Rectf..Nr. 127
»ä Grundbuch Herrschaft Schneeberg be-
williget und zu deren Vornahme die Tag«
jatzungen auf den

9. M ä r z .
9. A p r i l und
9. M a i 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 21sten
Dezember 1880.

(529—3) Nr. 6386.

Bekauntlnachung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte in Wip-

pach wird bekannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen dev Iosefa Na-

bergoj von Loze Nr. 32 die executive
Feilmetung

») der dem Franz Nabergoj von Loze
Nr. 32 gehörigen, auf 228 f l . bewer-
teten Realität kä Herrschaft Wippach
tom. X X I I I , pHß- 3 1 ;

k) der dem nämlichen, auf nachstehende
Liegenschaften zustehenden Besitz-
und Genussrechte, als:
1.) den Weingarten Osäuo dräo,

auch Ko^ka ^ o l ^ u ^ genannte Grund-
parcelle Nr. 999 d der St . G. Goöe im
Grundbuche aäHaasberg toiu. a, paß. 331,
Urb.'Nr. lö5 per 100 fi ;

2.) den Acker OFraäicH Parc.-
Nr. 374 per 30 ft.;

3.) den Garten Vrt. Nr. 43«, rück«
sichtlich den östlichen kleinen Theil dieser
Parcclle, im beiläufigen Flächenausmaße
von 1 4 ^ Klft. pr. 4 f l . 20 kr.;

4.) die mit dem Kaufvertrage vom
11. März 1849 von Jakob Majcen von
LoZe erkaufte, angeblich u,ä Leitenburg
Urb.'Nr. 18 eingetragenen Viehstallung
neben dem Eingangsthorc, einen Theil der
frühern Vauparcelle Nr. 53 bildend,
per 60 ft.;

5.) die mit dem Kaufvertrage von«
15. Jänner 1855 von Jakob Majcen von
Loje erkaufte, angeblich zu defsen im
Grundbuche n.ä Leitenburg Grundbuchs»
Nr. 29 eingetragenen Dreiviertel-Hübe
gehörige Viehstallung, früher Keller, einen
Theil der Bauparcelle Nr. 52 bildend, per
50 fi. bewilliget und zu deren Vornahme
drei Tagsatzungen auf den

9. M ä r z ,
9. A p r i l und

1 1 . M a i 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität und die
in Execution gezogenen Besitz« und Ge-
nussrechte bei der dritten Tagsatzung
uöthigenfalls auch unter dem Schätzungs»
wertc an den Meistbietendeuhintangegeben
werden.

Die Licitatiunsbedinglnssl'. die Grund«
duch»extracte und die Schätzungsprotokolle
rönnen hiergerichts eingesehen werden.

K. k. B^ksgericht Wippach, am
)l«. Dezember lützo.

(399—3) Nr. 7682.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
Swetel von Podgier (durch Dr. Pirnat)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Zupanc von Podgier gehörigen, gericht-
lich auf 3417 fi. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Michelstetten »ud
Extract-Nr. 82, Urb.'Nr. 553 vorlom-
meuden Realität zu Podgier Hs..Nr. 51
M o . 200 fi. e. 8. c. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

1 1. M ä r z ,
die zweite auf den

2 2. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wlrd.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
November 1880.

(396—3) Nr. 6732.

Uebertragung executiver
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Krainliurg
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l. f. Steuer-
amtes Krainburg die Ucbertragung der
exec. Versteigerung der dem Johann Gor-
janz von Pcimslan gehörigen, gerichtlich
auf 2437 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Egg ob Krai' burg «ud
Urb.-Nr. 413 vorkommenden Realität be«
willigt und hiezu eine Feilbietungs«Tag«
satzung auf den

8. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange angeord«
net Worden, dass die Pfandrealität bel
dieser Fellbietung auch unler dem Schä-
tzungswert hlntangegebcn werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchs?xtract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Die für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Bartholmä. Andreas
und Primus Gorjanz und Primus Zu«
pan lautenden sscilbielungsbescheioe werden
dem mit Decret vom 12. Mai 1880.
Z. 3519. aufaestellten Curator aä actmn
Herru Dr. Burger in Krainburg zu-
gestellt.

K l. Bezirksgericht Krainburg, am
27. September 1880.

( 3 3 4 - 3 ) Nr. 866 l.

Executive
Nealitäten'Vcrsteigerung.

Vom t. k. Bezirlsgerichl'e Adeloberg
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Georg
Mazi'schen Verlaßmasfe die exec. Feilbie-
tung der dem Josef Penka von Nadaj-
neselo gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 3950 f l . arschätzten
Realität Urb.-Nr. 16 ad Pr<m M o .
10 fi. s. A. bewilligt und hlezn drei Fr i l -
bictungs'Tagsatzungen, die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisatze anneurdnet
worden, dass die Pfanorealltät bei der
ersten und zweitm Feilkielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten Feilbielung aber auch unter dem
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden wlrd.

Die Licitalionsbedingnisse, der Grund-
buchsextract und das Schätzungsprutololl
können hlergerichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Oltober 1880.

"(572—3) Nr. 10,003.

Reassumierung
dritter exec. Feilbie'tung.

Ueber Ansuchen des Josef Mizgur
von Flume Nr. 346, Contrada S t . Vito,
gegen Sebastian Nemc von Bltinje pcto.
48 fl. 40 kr. wird die mit Bescheid
vom 15. November 1877, Z. 12.548,
auf den 13. Mai 1878 angeordnete und
sohin sistierte dritte exec. FeilbieUmg der
im Grundbuche der Herrschaft Prem «ud
Urb. - Nr. 9 vorkommenden, zu Bitlnje
Hs.-Nr. 2 ! gelegenen, auf 1375 si. ü. W. '
geschätzten Realität des Sebastian Nemc
im Reassumierungswege neuerlich auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
Dezember 1880.

( 3 3 3 - 3 ) " N r . 8950.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Adelsberg die executive Feilbie-
tung der dem Johann Marinöek von
Vukovje gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1836 f l .
geschätzten Realität Url,. - Nr. 88 aä
Luegg pew. 10 f l . 95 kr. c 8. c. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag
satzungen, und zwar die erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

?. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dein«
selben hiutangegeben werden wird.

Die Licitatwnsbeoingnissr, der Grund-
buchscxtract und das SäMungsprotokoll
tonnen hiergcrlchts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
16. November 1880.

(5>76—3) Nr. 6547.

Grecutive
Vom k. k. Bezirksgerichte Lanostraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Dolinar von Großdolina sdurch Herrn
Dr. Koceli) die executive Versteigerung
der der Agatha Zerlill von Großdoliua
gehörigen, gerichtlich auf 3470 fi. geschätz-
ten, 5ul) 'Urb.-Nr. 121 und 122 lui
Herrschaft Mokriz vorkommenden Reali-
täten bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

'). M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

11. M a i 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dein Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bci der elften lind zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä<
tzungswert, bei der dritten abcr auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitatioiisbedingniss«,', wornach
insbesondere jeder Liciwnt vor qemnchtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß, am
7. Jänner 1881.

(677-3) Nl. M

Kundmachung.
lich Gustav
wird hiemit bekannt gegeben, dasso""",
schillings-Verlheilungsausweis u l
Ritter Wenzel von Abramsberg scye"
cursvermögen vom 30. Dezember ^
Z. 6507, dem unter einem filr d ' '
bestellten Curator Herrn Josef «w"
Wippach zugestellt worden ist- , ^

K. k. Bezirksgericht W ' p M '
1. Februar 1881. ^ - s

-/Miss) 55D.
Curatorsbestellling
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas"

hiemit bekannt gegeben: , .«M
Es sei über Ansuchen der IosesH

schen Erben von Zirkniz dllich l»e ^
münder Johann und Martin 4> .z.
von Loitsch (durch Dr. Deu ni H,, .
berg) den unbekannten Erben und ^
Nachfolgern des Mathias WolstM ^.
Jakob Blazon von Planina. TabM ,̂
biger der Michael Sernel'sche" ^ .
von Ponikw?, unter gleichzeitiger 0 , ^
lung der Realfeilbictungsrubriken vo"»
September 1880, Z. 7106, H ^ / ^ M
Lah von Laas als Curator ^ "'
aufgestellt worden. ,M

K, k. Bezirksgericht Laas, an»
Jänner 1881. ' ^ ^ ? ^
1 6 4 7 ^ 3 ) 3 l ^ ^ '

Erinnerung „
zur Einberufung der unbekannten N^^
Haltes befindlichen Magdalcna itte^

rectc Maußer. ^ , M
Vom k. k. Bezirksgerichte G ^

wird hiemit bekannt gemacht. oc>! ^
23. September 1880 'in C'vilip'" M
Laibach die Inwohnerin M n a ^
aus Oberloschin ohne Hinter lass^
letzwillisscn Anordnung gcsto'bcn ! ^

Da dieselbe eine außereheliches ^ »
Magdalcna Necher. rccle Maußer. y> „ l
lassen, welche bcreils seit ? I a h " " W
letzten Aufenthaltsort Trieft v e r M ^ ,
und denl Gerichte deren derzeitig" .^
enthallsoit unbekannt ist, so wird ̂ >
aufgefordert, sich

b innen e inem J a h r e ,^„,
vom unlcnqeschten Tage an be» ^
Gerichte zu meloen und ihre ^
erklärnng anzubringen, widria/llsa ^,
Verlassenschaft n,it den sich ' " " 0 ^ ^ .
Erben nnd dem für sie unter ewe^ i ,
gestellteu Curator Herrn I o h " " " ^
pensionierter Amlsdiener in OoltscY"»
handelt werden würde. B>

K. k. Bezirksgericht Gott,chee,
28. Jänner 1881. ^ ^ ^
M " ^ Nr.6̂

Executive .
Realitätenversteigell'K,

Vom ,. k. Bezirksgerichte ^
wird bekannt gemacht: MU^

<Ls sei über Ansuchen des k. l ' ^ B ! !
amtes Landstraß die exec. Verl» ' " ^
der der Anna Pelerloviö, ve»ehe>' ^".
loviö oün Tnnje, (Bezirk Ran») «^ ^d
gerichtlich auf 50 fl. neschHH «^
Poss.-Nr. 75)5 acl Herrschaft ^ l l ' „„
lolnmendrn Vergrcalilat bewiUl^ ^z
hiezu drei Feilbielungs.TagsahU»<l '
zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

l i . M a l 1 8 8 1 . y l l ^
jedesmal vormittags von 9 bls .^ ,""
in der bieSgerlchllichen A,ntsla>> ^,,
dem Anhange anaeordnel wo'0 ' ^
oie Pfandrealiläl dei der erste" " ds"
t»>n Frilbietnn« nur um oder " a»l«
Schätzungswert, bel der drillen " ^ol»
unter demselben hintangegede»
wird. stoN'",

Die Li.ilationsbcdingnisse' „Fc ' '
lnsbesoildcre jeder tticitant vor U ^„de>
Anbote ein Mproc. Vadi»"" ' ' ,̂, l)<"'
der ^icitalionscommission z" " ^ "l
sowie das Schätzunasprololou ^ h,co
Grnndbuchserlract können '" , n>eldc''
gerichtlichen Neaistru<ur einge e ^ B

K, t. Bezirksaericht ^ " d ' ' "
11. Dumber 1ss0. Z
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^°"2) Nr. 18!,

_. Executive
mealitäten.Versteigerung.

i ^ , / lei über Ansuchen deö Herrn
H°"? Dolenc von Krainburg (durch
? / / " ' ^ - « u r n e r ) die executive Verstel?

° ? A ) f I ? s ^ ^ ' ^ ' ' ^ ' ' " ' , gerichtlich
°" d " ^ ^ , ä t z t e n Siebzehntel-Antheiles

^ ' ""» «uch unler dem Schätzwerte
""lang gebe» werden wlrd.
iMbelmi "^tationsbcdingnlsse, wornach
H " ? ''der Licilant vor gemachtem
der 3,!.! ? ^ p ^ l - Vadium zu Handen
lw't s ^ 7 ' ^ s i ° " zu erlegm hat,
Grundb,^ 5 ^ " " ^ p ^ t o l o l l und der
° " i c h V ^ " " ".mm in der die«.

K m?«lstratur eingesehen werden.
^ .̂ Jänner i N " ^ ^ ^ " n a r l t l , ° "

(349^2^ '— ' >
^ Nr. 9404.

w .̂ Executive
^alltätenversteigerung.

" " " e r a

" l N t « / ^ , ^ " Ansuchen des l. l . Steuer,
der dem 3 " ? ^ ' ^cc. Versteigerung
«ehur^ ^ " h ä u s Margon von Buje
l" ^schätz-
b"g net« ^ « ^ ' ' ^ ^ ^ ^ ^ l s -
U " d ^ ' ^ . ^ ^ t r . s.N. bewilligt
" " »war die L"^t"'«8s.Tagsatzungen,

" we i . , u f ^ " "

" " b i e . i t t e a ' ü f 7 n "
iebesmlll,^ M a i 1 8 8 1 .
hiergerickt«"'"!^^« von 10 bis 12 Uhr,
"""oroen ?' !«?."" A " ^ angeord.
"st«,, " " ' dass die Pfandrealität bei der
"der Üb/' g e l l e n Feilbiclung nur um
Kilten ^ " "Schätzungswer t , bei der
«eneben werd"" ""^'^ demselben hintan.

^bel !n^^! "^"^edlngnisse. wornach
^bole " ieder ^citant vör gemachtem
^i ta t io ,s / "p"c . Vadiuln zu Handen der
^ Schäl., ? ' ^ ° " Hu "legen hat. sowie
^ " ^ s c 2 ' »^" to lo l l und der Grund.
^Nistwt,., , ' "^" i l, der diesgerlchtlichen

K , " klnaesehen werden.

^ ^ b e r ' K ^ ' ^ ' " ^ ' °"
( 3 ? ^ — '

^ Nr. 8875.

^alltaten-Nersteigerung.
^ b be,«,'./' Bezirksgerichte Adelsberg

E« s " »«macht:
3"^ ls h'„ "ber Ansuche« des Franz
^'ger^la , ""erloschaua die e?ec. Ver.
^ltdlrnl,«^ r ^ ' " Geurg Samsa von
^ 3ia... ^^^uigen Realität Urb.-Nr. 8
>?m,l»?0. 78ft. 51'/. kr. s.A.
^ l l . i l , . . "b^iezu drei Feilblelnngs-Tag.

"' und zwar die erste auf den
""°.,.e,..^M«r..

^ s l N a l ^ ' M " ! 1 8 8 1 ,
Wichts ..,i^'""»s um 10 Uhr. hier.
.?"en ^ s . " " ^"li°"lle angeordnet
^>l und .5 . ̂ ' Pf""drcaliläl bei der

! ^ «uch 7^li'mgswcrt. bei der dritten
^ " wird " gelben hlntangegeben

^'^de«Ä"°! !sbedingnlsse, wornach
?"b°te e . ^ 5 ^cltaut vor gemachtem

' ^ l t a i ' n ^ p r o c . Vadium zu Handen
^ d'7^'""'issi°n zu elleg?.. hat,

und der
^ ̂ l l lch in Z 7 ? . " ' " " " i " der dies-
I« it- l V e Ä ' " " ' "̂gesehen werden.
^ ' v H i K c h t Ndelsberg, am

(135—2) Nr. 13.657.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungell.

Ueber Ansuchen des Franz Oreschet
von ^albach (durch Herrn Iguaz Grunlar,
l. t. Notar in Loitsch) wird die mit Ve.
scheide vom 16. November 1880, Z. 10.134,
auf den 19. Jänner, 19. Februar und
den 17. März 1881 angeordnete exe-
lutioe Feilbktllng dcr der Maria Aparm
blek, verehelichten Arajbas von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 156b ft. bc«
werteten Realität «ud Reclf.'Nr. 503 aä
Out Turnlal wegen schuldigen 64 ft.
80 lr. mit dem frühern Anhange auf den

5. M ä r z ,
6. A p r i l und
5. M a i 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichtS
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1880.

(326—2) Nr. 6165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte in Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steucr-
amles Wippach (uoiu. des hohen AerarS)
die executive Versteigerung der de», Mathias
Pirc von Podlraj gehörigen, gerichtlich
auf 10<t0 f l . geschätzten Realität uä Herr-
schaft Wlppach R»st..Tvm. 111, Grundb..
Nr. 219 undDom.-Tom..Orundb..Nr. 108
bewilligt und hiezn drei Heilbielungs-Tag.
satzunucn, und zwav die eistc aus den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i l 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von s bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ungeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder ülicr
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeden werden
wird.

Die Llcitatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaoium zu Handen
der Licillllionscummissiun >̂ erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lilnnen in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 20sten
Dezember 1880.

(568—2) Nr 377.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistrlz wird
belannt gemacht:

<ts sci über Ansuchen des l. l . Steuer»
amtes Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Andreas Zadu von Zagorje als
grulldbüchlichen und Katharina Zadu als
facllschen Besitzerin von Zagorje Nr. 63
gehörigen, gerichtlich auf 1740 fl. geschätztem
Realltiit im Orundb.Nr. 63 »ä Herrschaft
Prem, 8uk Urb..Nr. 1, wegen aus dem
Rückstmldsausweisc vom 10tcn Dezembcr
1879 schuldigen 45 ft. 28 kr. s. A.
bewilliget und hiczu drei Heilbielungs'Tagl
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfundrcallläl
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
uu, oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werdrn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzun«sprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feist,,,, am !8t<n
Iänoer 1880.

(710 -2 ) Nr. 630.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t . l . Bezirksgerichte Gurlfelo wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Thurnamhart (durch Dr. Kocell) die exe-
cutive Versteigerung der dem Jakob
Duh'schen Verlasse von Vrege gehörigen,
gerichtlich auf 805 ft. geschätzten Realität
Rcctf.'Nr. 7, l aä Spitalsgilt Gullfeld
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagfahungen, und zwar die erste auf den

5. M ü r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die drille auf den

7. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bci der dritten aber a»ch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licilationbbediuanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Rl^istialur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht (Kurlfeld, am 20sten
Jänner^ 1881. ^

(7 l ,—2) Nr. 1127.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.l.Bezirlogerichte Gurlfeld wlrd
belaunl gemacht:

Es ,ei über Ansuchen oe« Josef Pelrii
von Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dein Josef Pirc von Neuberg gehörigen,
gerichtlich auf 750 fi. geschätzten Realität
der lraln. Landlufel Band X V I , Seile
445 bewilliget und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf deu

7. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrcalitäl bei der
ersten und zweiten Fellbielunu nur um
oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die kicilationsdedinguisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticitalionScommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolotoll und der Orund-
buchsextract können in der dlesgerichl lichen
Registratur eingesehen werden. >

tt. l. Bezirksgericht Ourlseld, am 29sten ,
Jänner 1881. .

(712—2) Nr. 291. '

Ermnerung >
an Anton M a t l o von Mokoirje und!
oesscu allfällige Erben, unbelannlen Auf»

cnthallcs. !
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gur l - '

fcld wird dem Anton Matlo von Moö-
oirje und dessen aMlligen Erben, UN''
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:'

Es habe wider denselben bei olesem'
Gerichte Josef Matlo von ttaase (durch
Herrn Dr. Koceli) die Kla^e M o . Ersitzung
der Realität 8ub Ulb.-Nr. 338, Berg-!
Nr. 1418 ad Herrschaft Pleteljach hier-
gcrlchts eingebracht, und wird hierüber die
Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbê
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend,
ist, so hat »nan zu drssen Vertretung!
und auf seine Gefahr und Kosten den,
Anton Marusiö von Untcrradula als
Eurator aä aotum bestellt. l

Dcr Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech«
teil Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machell, überhaupt im

ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 9ten
Jänner 1881.

( 7 1 3 - 2 ) Nr. 957.

Erinnerung
an Mathias T o m a z i n und dessen all«
fällige Erben, unbekannten Aufenthalles.

Von dem t. l. Bezirlsgerichte Gurtfeld
wlrd dem Mathias Tomazin nnd dessen
allsälligenErben,unbekannten Aufenthaltes,
hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Tomazin von Ravno
(durch Dr. Kocell) die Klage pcw. Er-
sihung der Realität Aerg-Nr. 96 »6 Herr-
schafl Landstraß eingebracht, und wird die
Tagsatzling hiefür auf den

11. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr. hicrgerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Martin Jordan von Arch als Eurator
»ä kcwiu bestellt.

Dcr Geklagte wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damil er allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönm, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und der Ge-
llagle. welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am 23sten
Jänner 1881.

(721—2) Nr. 20,826.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

P i j e l i l von Seisenberg.
Vom k. k. stäot.-delea. Bezirlsgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo befind,
lichen Johann Pijeli l von Seisenberg
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Herr Johann C. Röger und
pi-ttn. 6. August 1880, Zahl 17,369, die
Klage auf Zahlung von 57 f l . 13 kr.
sammt Anhang überreicht, worüber mit
dem oiesgerichtlichen Urtheilsbescheide vom
10. Dezember 1880. Z. 25.826, eme
Tagsntzung zur summarischen VerHand'
lung auf den
^ 1. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, hiergenchts an-
geordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung uud auf dessen Gefahr und Koste»
den Herrn Dr . Iofef Suppan in Laibach
als Curator uä n,ct,um bestellt.

^ Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verstalldigrt. damit er allenfalls zur

fechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Berichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege emschrelten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lö'nue, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ortmung «erhandelt wrrden und der Ve-
llagic. welchem cs übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten l lura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
eiucr Veradsüumung entstehenden Folgen
selbst beizmnessen haben würde.

K. l . städt. drk'g. Bezirksgericht am
10, Dezemw 1tzv0.
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Heirats-Desucli.
Für eine sehr vermögende und unabhängige

junge Dame, gebildet und von porsönlichor
Repräsentanz, suche ich oinen geeigneten
Lebensgefährten. — Nichtanonyme Offerte
mit Schilderung der Verhältnisse, recom-
mandiert, mit Rückporto, beantwortot discret
J . Wohlmann, Breslau. Horronstrasse 24.

In die neu renovierte erzbischöflicho

Apotheke
in Agram wird ein talentierter Oborgymuasiast

als

Prakticant
gesucht (818) 3 - 3

Bedingungen nach Ueberoinkomm«n.
Apotheker

I
ussbaumers

China-Eisen-Malagawein,
preisgekröntes, vuii med.Capa-
citäten best empfohlene* Prä-
parat zur Blutberei tung; und
Blu t r e in igung , zur schnellen
Behebung von: Blutarmut,
Bleichsucht, Uhachitis, Srco-
phulose, Migräne, Magen-
kraukhoiten, Kehlkopf-, Ra-

chen- und Lungenleiden.

China - Malagawein,
rorzügl. Stärkungsmittel für schwäch-
liche Kinder und Frauen. — Prospecto,
Zeugnisse etc. sowie die Präparato sind
zu beziehen durch das „Oentral-Versen-
dungsdepot und Fabrik: J . Nussbanmer
In Klagenfurt, Klienten." — Dopota

in allen renommierten Apotheken.
Depot in Laibaoh bei Herrn Apotheker

GK F i c c o l i . (871)25-1

Z Künstliche ^

ZIMnl̂  u. OeWß
Ä »lierden nach nenestem a m c l i f li n i s cli c in l.»,
ÄElistcmin Gold, V u l c a n i t o0 r VellU'IZi
Ä l o i d schmerzlos einsscseht, P lombc« i n ^
Z «old?c A
l«Vollsommcn schmerzlose Zahiwprralioiicl! A
Ll mittelst H

8 Lnftgas-Uarkose ^
N ' beim <.̂ 4U) ^»»Ä

Ä an der Hradehf^-Vriicte iin I, 2tuck m

Asthma.
Ein schnell und sicher wirscndes Mittel W

geqen Asthma, vun ärztlicher Seite erprobt W
und als zuverlässig empfohlen, versendet W
gegen Franco-Einsendimg voil 2 fl. 59 lr. W
oder 5 Mar l franco (4788) 15-14 W

>^.. ITI^N.NQ^SQ^ W
Apotheker in Gleicheuberg, Tteicrma»!. W

Dr. Hirscfi
heilt geheime Krankheiten jeder?lrt fauch ver»
altet«), Harnrührcnstüssc, Pollutionen, Man-
nesschwäche, Geschwüre, Enphilis und Haut-
ausschläge, FlnsS bei Frauen, ohne Bernss-
sttirung des Patiente»'..nach ganz neuer Methode
in nur wenige» Tagen gründlich ldisc^et).

Ordination: (803) 2

Wien, Mariahilfcrstrasze Nr.31.
tiiglich von 9 bi'Z (i Uhr, Tonn' und Feiertage

von s bis 4 Uhr. Honorar nmüia,
MW?" Behandlung auch brieftich. " M G

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-18

Reichard & Conip.
in Wien, HL. Marsergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Nenor illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Eeichard und
Comp. in Wien, EL, Marxergase 17, be-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die forni-
gorechten Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patentwerber an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in all«n Ländern. Prospneto des Patent-
uni tochniBchen Bureaus v.m Eeichard
J ^ ^ ° ^ ^ ^ i e n gratia und franco.

Einladung
zur 76. Monats- und zugleich General-

versammlung des

constitutionellen
Vereins für Krain
Freitag, am 18. Februar, um halb
8 Uhr abends im „blauen Casino-

j saale".
Tagesordnung:

1.) Ansprache des Obmannes.
2 ) Geschäftsbericht.

I 3.) IlechnuriRsabschluss.
| 4.) Bericht über den Schulpfennig.
5.) Die beabsichtigte Erhöhung der

Gebäudesteuer.
6.) Die bevorstehenden Gemeinde-

i rathswahlen.
: 7.) Neuwahl des Ausschusses und der

Rechnungsrevisoren. (859J 2-2

! Gewölbe
uud (885) 3 - 1

Wohnung,
bestehend aus 2 Zimmern sammt Zubehör,
in der Römers t rasse Nr . 3 für Georgi

• d. J. zu vergeben — Näheres dortselbst.

Beachtenswert!
Als rühmlichst bewährtes, iiuüber-

trofTliches Ni i lurhe i lmi t te l gegen Gicht,
Khcurnatisnius, Nervenschwäche, Kreuz-
und Brustschmerzen kann der vom Che-
miker Ludwig Koch orfundono und oigens
fabricierte

Fichtennadeläther
bestens empfohlen wordon
Pn-is «', Flaacho40 kr., 1 Flasche 75 kr.

Iiüjjor diivon halten:
In Laibaoli: Herr Apotheker (Ja-

luicl l 'k 'ooli, in CiUi Herr Apotheker
.1. Kupforschmidt, in Klagen für t dio
Horrun Apotheker Jlorm. Kommetor und
W. Thurnwald, und in P e t t u u Herr Apo-
theker I.tfii. liohrbulk. (531)6-4

(874—1) Nr. 1136.

Bekanntmachung.
Vom k. l.A^ziiksqrrlchtc Feist, iz wird

iul Nachhange zum Edicte vum ! j . Dezem«
bcr 1880, Z. 9219. belannt qemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tnblllürglänblgern Josef Snil'sdu aus
V^.zov!ca, Andieas und Maria Ienko in
Triesl zur Wahrung ihrcr Rechte bei
der l'x^'llliven Veräußerulig der 3icalität
Ulb.-Nr. 72 iui Gut Mühlhofcn Herr
Lorenz Ierovsek aus Feistriz zum Cu-
rator «ä aetum bestellt und demselben
der bezügliche Bescheid zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am lOten
Februar 1881.

(785-3 ) Nr. 931

Bekanntmachung.
Den unbckaüntl'n Rechtsnachfolgern

der Helena Bcber dun Gütteniz, Bezirk
Gottschce. wird hiemn b^anut gemacht,
dass denselben Hrir Iqnaz Giuntar, k. t.
Notar in Luilscy, als Culalur ad :<.ct,um
aufgestellt und diesem der Nsalseilbietungs-
b>scheid vom 10. Dezember I860, Zahl
I I ,8 -0 , zugeftrtigt wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Jänner 1881.

(783—3) Nr. 1647.

Bekanntinachnng.
Vom gefertigten k. k. V,'zilksgerichte

wird hiemit bekannt gegeben, dasö dem
laut Beschlusses des l. k. Landesgerichtcs
Laibach vom 20. November u. I , , Zahl
8057, als wahnsinnig erklärten Franz
Zalm von Nakek als Curator Anton
Svet von dort aufgestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, den 5ten
Februar 1881.

Eine sichoro

!C«(^vinwt -ytiiNNiclil!
bietet die gegenwärtige Lage dor "^S^T'IerLer B ö r s e , wenn man diose in ricsiWS

Deurtlicilung ausnützt. jflll
J&T 3Sr&liere B ä r s e - I n f o r i n a t i o a e i i sowio Auskünfte wer

fachgfiniiiss ^ŠfT f r a n c o •uuxica. grsotirs orthoilt in dmn
Bank- und Wechselgeschäste KLEIN & ARLT, {

Wien, I., KothenthurmstrasKe 22. (872) J^J

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
aus Wien,

„Hotel Elephant" Nr. 46 und 47,
erlaubt sich hiemit bekannt zu goben, dass or infolge des ihm allsoita gosclionk1*'11 ^
trauens seinen Aufenthalt hior " b i s g r e g r e i i B n c L e <ä.eo ZtvdZonflits» zu ven;"»

bemüssigt ist. (857) J ^ ^ ,

Fetta-Tj-er "'Š77"ei:n£
letzter drei Jahrgänge offeriert

ft (I. ö. W. 11, 13, 14. 16 per llektoli""
(ohne Gobindo franco Bnhnstation)

Raimund Sadnik,
PettaiL (mj^.

Die Kaffeehandlung en gros
von

W.Keipper, Hamburg1, St. Georg, RosenaP1

hat zur Boquomliclikeit oinos vorohrl. Kaü«;e cotisum. Publionm.s an don wichtiger«» ""." ${
platzen Oesterreich-Ungarns vorzollt« Lager errichtot und voraondot durch SÜM»0

p ^lli
! weitera gegen Nachnalimo von soinou g a r a n t i e r t eclilen Na tur -Kaf fees i" *°*osrel
ja 41/« Kilo netto Inhalt nach allen Postorten der Monarchio glin/.llc!) zoll- und P" r l

j zu folgenden Proison: fl j . ^
^ _ ^ _ ^ , mm ( a) ausgos. gros.sbohnig ff. goldgell) a Kil'> , i-jfc

. ^ ^ • ^ - ^ P r V ^ ^ « ^ b) „ r f. b l a s s g o l b ä K j " » j-60-

j l <\> mittclbohnig f. bliiiilich ä Kilo "' ^

' Bei Kntnaliin« von 9 Kilo einer Sorto por Kilo 3 k r , sowio bei grösseren ^L^,
S von mindestens 25 Kilo an (zollfrei und franco por Bahn geliefert) si kr. j»or Kil" b ^ J
! und »tehon Proben hiavon auf Wunsch gratis und franco zu Dionsteii. ( ß ^

Wiederverkäufer erhalten Rabatt, Agenten Provision. ^

<86tt—1) Nr. 330.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

den unbekannt wo befindlichen Geoig >
und Josef Turk von Äöfenberg, resp.
deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach«
folgern, bekannt gemacht, dass der in der
Executionssache des Jakob Kolnik von
Menmavtt gegen Iarnej Tnrk von Bösen«
berg pc>.w. 85i fl. sammt Anhang diesge.
'ichllich erflossrne Nealfeilbietnngsbescheid
l'um 2li. Oktober 1880, Z. 6999, dem
filr dieselben unter einem aufgestellten
Cnralor Herrn Gregor Lah von Laas
i'Mstellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am löten
Iäxner 188!^

(797—2) Nr7874.

Vekanntinachnng.
Dem Johann Tomsiö von Harije wird

bekannt gegeben, dass ihm wegen seines
nnbrkann'tcn Aufenthaltes M Wahrung
seiner Rechte in der Execulionssache des
Herrn Alexander Li<!an von Fcistriz,
I>ct0. 8 f l . 48 kr. s. A. Herr Franz Be-,
niger von Dornegg als Curator lxl actum z
aufgestellt und demselben der Bescheid
vom 4. Februar 1881, Z 874, betreffend
die exec. Einanlwortung der bei Johann
Iagodnik von Tominje aushaflcnden For-
derung per 100fl. s. A., bekändiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
Febrnar 1881.

( 7 8 4 - 3 ) Nr. 1503.

Vekanntmachullg.
Den unbekannt wo befindlichen Georg

Pfeifer von Manniz und Johann Levste'k
von dort wird hiemit bekannt gcnmcht.
dass denselben Herr Ignaz Grunl'ar, t. t.
Notar in Loits^y, als Cuiator lui n<:Ulil»
aufgestellt und diesem der Nealfeilbie-
tungsbescheid vom I^.Iäuuer l. I . , Zahl
37li, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am I ten
Februar 1881.

( i !«8-3) N r . l l ^

Bekanntlnachiülll^
Den nnbekannt wo befindliche!» " ^ n

Nachfolgern des Andreas Premro" ,j
Kleinnbelsko wird bekannt gemachl. ^
der über Ansuchen des Ioha"'« "Hz,
und Johann Korce, beide von H o ^ M
für Andreas Premrov von KiclN"H
erflossene dicsgerichtliche O n l ' ^ M ,
bescheid vom 7. September l i M ^s,
9229, dem unter einem für dieselbe"^
gestellten Curator uä aotuli, Helll» ,
Pupftis, Handelsmann in Kirchd"''
gefertiget worden ist. ^stt»

K.k. Bezirksgericht üoitfch,a>"^
Jänner 1881.

(782—2) N l ' l ^ '

Bekanntmachung',h
Vom f. k. Bezirksgerichte LoM. , , ^

der gegenwärtig unbekannt N)" ° >ü
lichen Agnes Ursiö von M a r l i l ' s ^ , , !
in Rakitna, Bezirk Oberlaibach^ ̂  hel
geniacht. dass der über A n s " " ) ^ ^
Josef Uröic- von Martinsbach Htli^
Nr. 4 für sie erflosseue. d iesacr"^
Pfandrechtslöschungs - Einverleib"'^?.
scheid von, 23. August 1880, ZaY^ ^
dem unter einem für dieselbe besw^pls,
ralor aä aotum Herrn K>"l A^ißt
Handelsmann in Kirchdorf, ^
worden ist. „ , 2 ^ "

K.k.Aezirksgericht Loitsch, al"
Jänner 1881. ' ^ ^ ^ 1 » 4
(830 -2 ) 3ll. ls '

Belanntlnachung^ ^
Den, unbekannt wo b c f i " ^ , O

lentin Klemenöiö von
desfen uubekannten Nechlsnach M^,scll'"
hicmit bekannt geinacht, b">s li»' i>
Herr Ignaz Grnnlar, k. - ' ^ B
Loilsch, als Cnralor ^ // siie<Bg!.
gestellt nnd diesen! der R e a l « ZB
bescheid von, 10. Dezember l "
l 1.458, zugefertigt wnrde, „ 9 "

K. t. Bezirksgericht Lolls"),
Februar 1381.

Druck und Verl«g von Jg. v. lkleinmayr ck Fed. Vamberz.


